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Die Küstenzone ist als System zu betrachten, in dem natürliche Prozesse in Wechselwirkung 

mit gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Entwicklungen stehen. Küsten sind 

mehr als andere Reg ionen vom globalen Wandel betroffen. Das reicht vom Klimawandel bis 

zur Bevölkerungsverdichtung. 

Ozeane bedecken 72% der Erdoberfläche, an Küsten sind 50% der Weltbevölkerung zu 

Hause. Unter den Nationen der Erde befinden sich 43 kleine Inselstaaten, die in vielen Fällen 

vom steigenden Meeresspiegel in ihrer Existenz bedroht sind. 

Aus diesem Grund ist das Integrierte Küstenzonenmanagement (IKZM) als Politikfeld und als 

Forschungsbereich entstanden. Hier werden widerstreitende Ansprüche an Raum und 

Ressour cen, somit Konflikte, thematisiert. Lösungen zur nachhaltigen, zukunftsfähigen 

Gestaltung erfordern zivilgesellschaftliches Engagement zur Eindämmung partikularer 

Nutzer(innen)interessen. Und sie erfordern die aktive Beteiligung der betroffenen 

Bevölkerung  und der Nutznießer(innen). Der Band präsentiert einerseits internationale 

Erfahrung hierzu, andererseits kommen lokale Akteure zu Wort. Ziel ist die Vorbereitung 

einer deutschen Strategie für Nord - und Ostsee im Rahmen der EU -Erfordernisse.
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